
 
 
 
 
 
 
 

GUT BERATEN 
Mag. Erich WOLF 
FINANZPOLIZEI ANTE PORTAS 

Als Nachfolgelösung für die 
„scharfe Einsatztruppe“ KIAB 
hat die Finanz die mit umfangrei-
chen Befugnissen ausgestattete 
„Finanzpolizei“ aus der Taufe 
gehoben; - diese soll entschlos-
sen gegen Steuerbetrug und 
Abgabenhinterziehung vorgehen. 
Ein in den letzten Monaten ver-
stärktes Auftreten von Be-
schwerden zur Vorgangsweise 
der Finanzpolizei hat die Kam-
mer der Wirtschaftstreuhänder 
Ende Februar d.J. veranlasst, 
eine Online-Umfrage bei ihren 
Mitgliedern zu machen.  
Das Ergebnis: 

 lediglich 27,6 % berichten über 
ein akzeptables Vorgehen der 
Finanzpolizei; 

 für 72,4 % ist die Vorgehens-
weise nicht akzeptabel, für  
37,9 % sogar rechtsstaatlich 
bedenklich. 
Was wurde beanstandet? 
●unangemessenes Auftreten 
●fehlende Rechtsmittelbelehrun-
gen ●unverhältnismäßige Ge-
schäftsstörungen ●Drohungen, 
Druck, repressives Vorgehen 
●Nachlässigkeiten bei Nieder-
schriften und Protokollen 
●mangelhafte Qualifikation der 
Organe ●Nichteinhaltung von 
Hygienevorschriften ●Missach-
tung rechtsstaatlicher Grund-
sätze … 
Bei Frau Bundesministerin Dr. 
Fekter wurde schriftlich urgiert, 
die Missstände zu unterbinden. 
GUTER RAT: Sie haben auch 
gegenüber der Finanzpolizei 
Rechte und nicht nur Pflichten. 
Ziehen Sie den Steuer- oder 
Rechtsberater Ihres Vertrauens 
bei! 
 
 

 


